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Das Prozessmodell "Auf dem Weg zum kompetenzorientierten Unterricht – Lehr- und Lernprozesse gestalten" soll der Verständigung aller dienen, die in ihren jeweiligen Bereichen Verantwortung für Schule und Unterricht übernehmen, und somit Orientierung geben in der Diskussion über gelingende Lehr- und Lernprozesse. Ausgehend von vorhandenen Modellvorstellungen zum Lehren und Lernen wurde es 2011 von einer gemeinsamen Redaktionsgruppe des Amtes für Lehrerbildung (AfL), Frankfurt, und des Instituts für Qualitätsentwicklung (IQ), Wiesbaden, entwickelt. (Schaubild download)
Eine Grundlage für das Prozessmodell sind der Hessische Referenzrahmen Schulqualität und Kriterien für guten Unterricht aus der Lehr- und Lernforschung. Zentrale Elemente der Prozessgestaltung gehen zurück auf den sogenannten "Förderkreislauf" aus dem Projekt "Beurteilen und Fördern" des Schweizer Kantons Zug, Projektleiter Fritz Zaugg.
Das Schaubild stellt, wie die Spirale andeutet, einen Lehr-Lernzyklus dar, der in eine Folge von Lehr-Lernzyklen eingebunden ist, die insgesamt einen langfristigen Kompetenzerwerb ermöglichen sollen. Lehr-Lernzyklen können eine unterschiedliche Dauer haben. Es kann sich zum Beispiel um die Bearbeitung einer Lernaufgabe, um eine fachbezogene Unterrichtseinheit, um ein fächerübergreifendes Projekt oder um die langfristige Entwicklung von Kompetenzen mit wechselndem Inhaltsbezug (etwa beim Aufbau von Argumentationskompetenz) handeln. Im Zentrum des Prozessmodells stehen Lernende und Lehrende, die in fünf Handlungsfeldern aktiv sind und Verantwortung übernehmen.
Lernende erwerben Kompetenzen dadurch, dass sie selbst aktiv sind. Sie brauchen dazu die Unterstützung ihrer Lehrerinnen und Lehrer. Wesentliche Aktivitäten und Verantwortlichkeiten von Lernenden (kursiv) und von Lehrenden sind in den einzelnen Handlungsfeldern aufgeführt. Entscheidend für das Gelingen der Lehr-Lernprozesse ist, dass die Aktivitäten der Lehrenden und Lernenden immer wieder im Dialog aufeinander abgestimmt werden und so ein gegenseitiges Verständnis für das jeweilige Handeln entsteht.

Das Prozessmodell wird in der zweiten und dritten Phase der hessischen Lehrerbildung eingesetzt. Wegen der praktischen Umsetzbarkeit und den positiven Erfahrungen hat das Modell vor allem im Rahmen des Unterstützungsprogramms für Lehrkräfte "Kompetenzorientiert unterrichten – Bildungsstandards nutzen“ (2007 – 2014) mit den Sekundarstufen-I-Teilprojekten "Kompetenzorientiert unterrichten im Fach Deutsch“ (KUD), "Kompetenz-orientiert unterrichten in Englisch und Französisch“ (KUEF), "Kompetenzorientiert unterrichten in Mathematik und Naturwissenschaften“ (KUMN) und "Kompetenzorientiert unterrichten im gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeld“ (KoLLeG) sowie dem Primarstufenprojekt "Kompetenzorientiert unterrichten in der Grundschule“ (KUGS) in den hessischen Schulen eine starke Verbreitung erfahren.
Texte zum Prozessmodell
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Bauch, Werner/ Maitzen. Christoph/ Katzenbach, Michael (2011): Flyer – Auf dem Weg zum kompetenzorientierten Unterricht – Lehr- und Lernprozesse gestalten. Amt für Lehrerbildung, Frankfurt. (Flyer Bildschirm download, Flyer Druckversion download)

Bauch, Werner (2014): „Noch nie war ich so nah an meinen Schülern wie jetzt!“ Ein Prozessmodell als „Handlungsgerüst“ für die Gestaltung von Lehr-Lernprozessen auf dem Weg zum kompetenzorientierten Unterricht. In: Höhle, Gerhard (Hrsg.): Was sind gute Lehrerinnen und Lehrer? Zu den professionsbezogenen Gelingensbedingungen von Unterricht, Reihe: Theorie und Praxis der Schulpädagogik, Bd. 20, Immenhausen bei Kassel, S. 139-167.
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Beispiele für den Gebrauch und den Einsatz des Prozessmodells
Fächerübergreifende Unterrichtseinheit zum Thema Optik: Dorfmüller, Inge/ Reiche, Annett/ Sauerwein, Sabine/ Schneider, Johannes (2013): Ich sehe was, was du nicht siehst. Das Phänomen Sehen im kompetenzorientierten und fächerübergreifenden naturwissenschaftlichen Unterricht der Sekundarstufe I. Landesschulamt und Lehrkräfteakademie, Frankfurt.
Kooperative Methode zur Texterarbeitung im Deutschunterricht einer 3. Klasse: Kalbhenn, Ulrike (2013): „Gemeinsam geht es besser …“ Erfahrungen mit einer kooperativen Methode zur … Texterarbeitung im Deutschunterricht einer 3. Klasse. In: Landesschulamt und Lehrkräfteakademie (Hrsg.): Kinder lernen selbständig. Erprobte Materialien zur Kompetenzorientierung in der Grundschule. Reihe Unterrichtsentwicklung, Frankfurt, S. 49-56.
Materialien zum Themenfeld Feuer im naturwissenschaftlichen Unterricht der 5. und 6. Klasse: Krönert, Reimund/ Leidinger, Ruth/ Slaby, Peter (2013): Feuer und Flamme. Materialien zum Themenfeld Feuer im naturwissenschaftlichen Unterricht. Landesschulamt und Lehrkräfteakademie, Frankfurt.
Unterrichtssequenz zur formativen und summativen Lernstandsfeststellungen im Fach Mathematik einer 9. Klasse: Maitzen, Christoph/ Fischer, Peter (2015): Den gesamten Lernprozess im Blick. Instrumente stärken die Schülerselbstwirksamkeit und geben Lehrkräften ein Feedback – In: Praxis der Mathematik in der Schule, Heft 63, S. 24-31.
Für den evangelischen Religionsunterricht siehe: 
Henkel, Silvia/ Terno, Christoph (2011a): Jesus von Nazareth – eine kompetenzorientierte Unterrichtseinheit für die Jahrgangsstufe 5/6, Schönberger Hefte, 41. Jg., H 2, S. 15-22. (Verfügbar unter URL: http://www.rpi-ekhn.de/cms/fileadmin/rpz/download/​schoenberger_hefte/​2011/Heft_2/15-22_Henkel.pdf).

Henkel, Silvia/ Terno, Christoph (2011b): Gottesbilder – Eine kompetenzorientierte Unterrichtseinheit für die Jahrgangsstufen 9/10, Forum Religion, H 4, S. 8-18. (Verfügbar unter URL: http://www.pti-kassel.de/institut/forum/hefte/42011/leseprobe.pdf).

Für den katholischen Religionsunterricht siehe: Matthias Heil (URL: http://matthiasheil.de/kokathru-in-hessen-openreli-wochenaufgabe-2).

